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Genießen�Sie�mit�uns�ein�paar�schöne�Stunden
mit�Fahrzeugen�aus�vergangenen�Zeiten.

www.wandergruppe-feldbuch.de

Die�Verwaltungsgemeinschaft�Stadtsteinach�stellt�zum

ein.

gute Schulbildung, logisches und abstraktes Denkvermögen,
Zuverlässigkeit, Aufgeschlossenheit, Teamgeist und
Flexibilität.

Die Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
gliedert sich in die betriebliche Ausbildung bei der
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, die überbetrieb-
liche Ausbildung an der Bayer. Verwaltungsschule und die
schulische Ausbildung an der Berufsschule. Sie dauert i.d.R.
3 Jahre.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und vielseitige
Ausbildung mit tarifkonformer Bezahlung. Ihre Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen (incl. der beiden letzten
Zeugnisse) richten Sie bitte bis zum an die
Personalstelle der Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach,
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach, z. Hd. Herrn Puff
(Telefon: 09225/9578-17).

01.09.2012

23.12.2011

eine/n Auszubildende/n�für�den�Beruf
der/des�Verwaltungsfachangestellten

Ihre Voraussetzungen für eine Ausbildung zur/zum
Verwaltungsfachangestellten:

Stellenausschreibung�der
Verwaltungsgemeinschaft

Stadtsteinach

Verwaltungsgemeinschaft��Stadtsteinach
Marktplatz�8��-��95346�Stadtsteinach��-��Email:�poststelle@stadtsteinach.de

Musterausdruck

Die�Druckvorlage�befindet�sich�als�JPG-�und�PDF-Datei

(Stellenausschreibung)�auf�der�beiliegenden�CD-Rom

Stadtsteinach - 11. Juni 2016

Fun-Park Übergabe

Rugendorf - 4. Juni 2016

Chronik 700 Jahre

Termine Stadtsteinach & Rugendorf

Juni-Termine im Überblick
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Abgabeschluss

für die Juni-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Donnerstag, 16. Juni 2016, 18.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Mittwoch, 02. Juli 2016.

 

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 092225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr	
Dienstag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 092223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Friedhofsverwaltung, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23

Fremdenverkehr, Stadthalle, Freibad, Bücherei
Herr Hans Kotschenreuther	 Tel.: 09225 / 9578-24

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Am Dienstag, dem 05.07.2016 findet ein 
Außensprechtag des Sozialverbandes VdK im Rathaus 
Stadtsteinach von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Alle Hilfesuchenden können sich im 
Schwerbehindertenrecht, in Angelegenheiten 
der Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung Rat holen. 

Falls vorhanden wird gebeten, entsprechende 
Unterlagen mitzubringen.
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Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

Dienstjubiläum

Alles Gute liebe Pfarrerin Kathrin Klinger 

Am 17. April hielt Kathrin Klinger ihre letzte Predigt 
als evangelische Pfarrerin von Stadtsteinach und 
Rugendorf – in diesen Tagen wechselt sie nach 
Henfenfeld in die Nähe von Hersbruck in Mittelfranken. 
Auch wenn es natürlich keine Beerdigung war, ein 
wenig Wehmut schwang schon mit, sowohl beim 
Gottesdienst als auch bei den Reden im Anschluss 
in der Schulaula. Letztendlich hatten die umtriebige 
Pfarrerin viele in ihr Herz geschlossen und bedauerten 
doch sehr, dass sie nun Stadtsteinach und Rugendorf 
verlässt, auch wenn es nur 96 Kilometer sind. 

Neben den Bürgermeistern aus Stadtsteinach und 
Rugendorf, machten auch MdL Inge Aures, Landrat 
Klaus Peter Söllner, Dekan Jürgen Zinck, die kom-
plette evangelische Familie von Guttenberg bis 
Rugendorf, aber auch die katholische Gemeinde von 
Stadtsteinach, mit Dekan Hans Roppelt in Begleitung, 
ihre Aufwartung. 
Alle würdigten die vielfältigen Aktivitäten und immer 
wieder auch die überzeugt gelebte Ökumene von 
Pfarrerin Kathrin Klinger. Vierzehn Jahre lang wirk-
te Kathrin Klinger nunmehr in unserer Region, aber 
Pfarrer(innen) sowohl im evangelischen als auch im 
katholischen sind angehalten, nach mehr als einem 
Jahrzehnt die Gemeinde zu wechseln. Sympathie hin 
und her. 
Auch von Seiten der politischen Gemeinden hier noch-
mals ein herzliches Dankeschön für die wirklich gute 
Zusammenarbeit und wir wünschen ihr auch am neuen 
Wirkungsort alles erdenklich Gute und Gottes Segen 
für ihre Arbeit in Henfenfeld.

Die Bürgermeister 
Roland Wolfrum und Ralf Holzmann

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien! 
 
Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) wol-
len gerne einmal deutsche Weihnachten erleben und den 
Verlauf von Jahreszeiten kennen lernen. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen 
lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) 
aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“ 
aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den 
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster 
zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. 
Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka 
Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild 
das wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklichkeit 
dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen 
Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so 
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr 
potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die 
nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
10. September 2016 bis zum Sonntag, den 25. Februar 
2017. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, 
laden wir ein an einem Gegenbesuch unter Verwendung 
der Herbstferien über den Oktober 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 
Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 20, 
70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, 
E-mail: ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de
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ALTMETALLABFUHR
in Stadtsteinach und Rugendorf mit allen 

Ortsteilen
am Mittwoch, 29. Juni 2016

und in Vogtendorf am Freitag, 01. Juli 2016

Informationen zur Abfuhr von Altmetall und 
Haushaltsgroßgeräten

Im Gegensatz zur Sperrmüllsammlung, die seit 
2001 nur auf Anmeldung durchgeführt wird, führt der 
Landkreis Kulmbach die Abfuhr von Altmetall und 
Haushaltsgroßgeräten nach wie vor in Form einer 
Straßensammlung einmal im Jahr zu festen Terminen 
durch! 

Für diese Abfälle ist also keine Anmeldung notwendig!

Haushaltsgroßgeräte müssen gemäß Elektrogesetz 
seit 24. März 2006 den kommunalen Sammlungen 
übergeben werden. Eine Entsorgung über den 
Schrotthandel bzw. die Bereitstellung im Rahmen pri-
vater Altmetallsammlungen ist nicht mehr erlaubt.
Eine ganzjährige Abgabemöglichkeit für diese Geräte 
besteht bei der INTEGRA, Kulmbach, Gummistraße 
17. Öffnungszeiten: Mo., Di. 9.00 – 17.00 Uhr, Mi. – Fr. 
9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr. 
Bei der INTEGRA kann im Übrigen sämtlicher 
Elektronikschrott (ausgenommen Kühlgeräte – 
Annahmestelle in Rugendorf) kostenlos abgegeben 
werden.

WAS IST BEI DER ABFUHR ZU BEACHTEN?

Das Altmetall und die Haushaltsgroßgeräte müssen 
am Abfuhrtag um 6.00 Uhr bereit stehen.
Die Gegenstände dürfen maximal 2 Meter lang und 50 
kg schwer sein. 
Kleine Metallgegenstände (bis Pfannengröße) dürfen 
auch über die Alu-Weißblech-Container entsorgt wer-
den, größere auf keinen Fall!
Ausgeschlossen von der Metallabfuhr sind Abfälle aus 
Umbau-, Modernisierungs- oder Renovierungsarbeiten 
wie Badewannen, Balkongeländer, Dachrinnen, 
Heizkörper, Metalltüren, Ölöfen, Öltanks o.ä. ebenso 
wie Kraftfahrzeuge, Kraftfahrzeugteile oder landwirt-
schaftliche Geräte .
Achten sie darauf, wer das Altmetall sammelt. Des 
öfteren führen private Entsorger Altmetallsammlungen 
durch. Für liegengebliebene Abfälle ist der Landkreis 
dann nicht verantwortlich!

Stadtsteinach, 02.05.2016

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT STADTSTEINACH:
i.A. Puff

Altmetallabfuhr
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101. Geburtstag

N�A�C�H�R�U�F

Herrn
Alfred�Fraas

STADT�STADTSTEINACH

Roland�Wolfrum
Erster�Bürgermeister

der�Stadt�Stadtsteinach

Stadtsteinach,�im�April�2016

Die�Stadt�Stadtsteinach�und�die�Dorfgemeinschaft
Schwand�verlieren�eine�bei�allen�hoch�geschätzte

Persönlichkeit�und�werden�Herrn�Alfred�Fraas
immer�ein�ehrendes�Gedenken�bewahren.

Bürgermedaillenträger
der�Stadt�Stadtsteinach

Die�Stadt�Stadtsteinach

trauert�um

Der�Verstorbene�war�seit�dem�Antritt�seiner�Stellung�als
Lehrer�in�der�Volksschule�Schwand�im�Jahr�1956�bis�zu

seinem�Tode�den�regionalen�Vereinen�und�seiner
Dorfgemeinschaft�tief�verbunden.�Mehr�als�fünf

Jahrzehnte�war�er�als�Vereinsmensch�in
verantwortungsvollen�Positionen�für�die�Öffentlichkeit

aktiv,�er�bereitete�als�Pädagoge�in�Schwand�und�in
Stadtsteinach�ganze�Generationen�von�Schülern�auf

das�Leben�vor�und�als�Heimatforscher�dokumentierte
er�zur�850�Jahr-Feier�von�Schwand�die�Historie�des
früher�eigenständigen�Stadtsteinacher�Ortsteiles.

Für�die�Gesamtleistung�seines�Einsatzes�für�die
Gesellschaft�wurde�Herr�Alfred�Fraas�am�04.�Mai�2012

mit�der�Verleihung�der�Bürgermedaille
der�Stadt�Stadtsteinach�geehrt.

Nachruf

Anzeigenberatung:
SAN@cm-creativmanagement.de

Selma Kaufmann feiert dankbar ihren 101. Geburtstag
Das Leben von Selma Kaufmann hat aus Dienen 
bestanden. Im Caritas-St.-Marien-Seniorenheim 
Stadtsteinach feierte die rüstige Diakonisse jetzt ihren 
101. Geburtstag. Vonseiten der Stadt Stadtsteinach 
ließ es sich Bürgermeister Roland Wolfrum nicht 
nehmen am Ehrentag seiner ältesten Mitbürgerin mit 
einem Präsent zu gratulieren. Ebenso Landrat Klaus 
Peter Söllner gratulierte der Jubilarin persönlich im 
Namen des Landkreises Kulmbach. 

Gebürtig aus Tettau im Frankenwald trat Selma 
Kaufmann mit 20 Jahren ins Mutterhaus Bad 
Freienwalde ein. Dann wurde sie in Mecklenburg als 
Erziehungsschwester für 13- bis 18-jährige Mädchen 
eingesetzt und hatte zusammen mit den Anvertrauten 
nicht weniger als 280 Morgen Land zu bewirtschaf-
ten. Heute gehört sie dem Diakonissenhaus Porta 
Westfalica an. Sie lebt jetzt im Caritas-Seniorenheim 
in Stadtsteinach, wo sie sich sehr wohl fühlt. „Gott 
hat mich mein Leben lang geführt. Ich bin dankbar 
für die Gnade des Herrn, dass ich so alt werden 
durfte. Die Freude und die Kraft ist mein Herr Jesus“, 
sagte Selma Kaufmann. Sie betonte gegenüber ihren 
Gästen, dass sie keinen Gottesdienst in der Kapelle 
der Senioreneinrichtung – ob evangelisch oder katho-
lisch – versäumt.                                                                                                                                 

Unser Bild zeigt die 101-jährige Selma Kaufmann (sitzend) mit (ste-
hend  von links) Landrat Klaus Peter Söllner, Bürgermeister Roland 
Wolfrum und Alfons Pröbstle.

Text und Bild: kpw
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Ausflug mit dem Fränkischen Stammtisch 
Stadtsteinach

Das Frankenwaldtheater präsentiert am Fr, 03.06.16 um 20 Uhr ein Gastspiel des Fränkischen Thea-
tersommers - Landesbühne Oberfranken in der Alten Schule, Staffel 2, Stadtsteinach: 

 
Der Mörder – schon wieder der Gärtner? 
Verwegene Szenen in blühenden Gärten 
 

Pünktlich zur Landesgartenschau in Bayreuth beschäftigt sich 
der Fränkische Theatersommer mit einem Chanson & Klein-
kunst-Brettl mit dieser längst überfälligen Frage. 

Vielleicht geben uns Moritaten wie „Mariechen saß weinend im 
Garten“ eine Antwort darauf? Als Zeugen werden außerdem ge-
laden: die frechen Lieder fahrender Gesellen, die frivolen Songs 
der Ganoven, Matrosen und Pintenbrüder und einige züchtige 
Liebeslieder ehrbarer Mägde. Es werden darüber hinaus ver-
wegene Szenen serviert, mit denen man beim Gang durch blü-
hende Gärten kaum rechnen würde…. 
 

 
 

Spiel + Regie: Ingrit Gabriel und Jan Burdinski 
Musik: Jan Burdinski 

 

 
 

 
Fr, 03.06.16 um 20 Uhr  
Frankenwaldtheater, Staffel 2, Stadtsteinach 
Eintritt AK: 16 €  
VVK:         14 €; 13 € ermäßigt; 7 € Kinder bis 12 Jahre  
        Bäckerei Will, Marktplatz Stadtsteinach 

       09225-956333 o. frankenwaldtheater@t-online.de 

TIP:       “SIXPACK” – nur 80 €! 6 Theaterstücke des Fränkischen Theatersommers für jeweils 13 €. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

Frankenwaldtheater 
Wolfgang Martin 
Alte Schule | Staffel 2 | 95346 Stadtsteinach  
frankenwaldtheater@t-online.de 

Das Frankenwaldtheater präsentiert am Fr, 24.06.16 um 20 Uhr ein Chanson & Kleinkunst-Brettl-
Gastspiel des Fränkischen Theatersommers - Landesbühne Oberfranken in der Alten Schule, Staffel 
2, Stadtsteinach: 

Singende Fische in der Sommerfrische 
Eine gewagte Collage über die Verrücktheit des Lebens und der Liebe 
 
Getrieben von einer Urlaubs-Sehnsucht nach Meer (und nach Mehr) 
geschieht es, dass sich zwei aparte Frauen an einem sonnigen Mittwoch 
in dem – laut Ausschreibung – exklusivsten Hotel treffen. 
 
Dort stellt sich schnell heraus: ein Urlaub verläuft selten wie geplant, vor 
allem, wenn weder die Kofferinhalte noch das jeweilige Gewissen der 
beiden Damen wirklich rein sind. Und auch das hotelinterne, leicht skur-
rile und dubiose Erlebnisprogramm für Gäste hinterlässt Spuren und 
führt schon mal zu extremen Gefühlswallungen. Ganz zu schweigen von 
Liebesabenteuern und -turbulenzen. So gestaltet sich der Aufenthalt 
bald als spontane Grenzüberschreitung und Mutprobe, als ungeahnte 

Sinnsuche und wilde Träumerei. 
 
Eine gewagte Collage aus Texten über die Verrücktheit des Lebens und den Wahnsinn der Liebe und 
aus Liedern, deren Spannweite von Franz Schubert über Edith Piaf, Kurt Weill und Georg Kreisler bis 
hin zu George Gershwin reichen. 
 

Spiel + Regie:  
Viola Robakowski, Ruth Weisel 

 
 
Fr, 24.06.16 um 20 Uhr  
Frankenwaldtheater, Staffel 2, Stadtsteinach 
Eintritt AK: 16 €  
VVK:         14 €; 13 € ermäßigt; 7 € Kinder bis 12 Jahre  
        Bäckerei Will, Marktplatz Stadtsteinach 

       09225-956333 o. frankenwaldtheater@t-online.de 

TIP:       “SIXPACK” – nur 80 €! 6 Theaterstücke des Fränkischen Theatersommers für jeweils 13 €. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Frankenwaldtheater 
Wolfgang Martin 
Alte Schule | Staffel 2 | 95346 Stadtsteinach  
frankenwaldtheater@t-online.de 

Der Fränkische Stammtisch lädt herzlich ein zu einem 
Überraschungsausflug am Samstag, 09.07.2016. 
Traditionsgemäß ist das Ziel nur dem Organisator 
bekannt.
Soviel sei jedoch verraten:
Wir steuern Ziele der fränkischen Heimat an.
Das Programm ist für Kinder, Jugendliche und   
Erwachsene gleichermaßen bestens geeignet 
Es finden u. a. Besichtigungen von Naturschauspielen,   
geschichtlich-kulturellen Bauwerken statt, man kann 
sich sportlich betätigen. Den Abschluss bildet ein 
Besuch in einem fränkischen Biergarten, wo eigenes 
Bier gebraut und deftige Brotzeiten gereicht werden. 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre zahlen als 
Unkostenbeitrag für die Busfahrt 5,00 € und für 
Eintritte insgesamt 6,00 €.
Für Jugendlich ab 16 Jahre und Erwachsene fallen 10,00 
€ Buskosten und nochmals 10,00 € für Eintritte an.
Abfahrt: 8:00 Uhr Knollenstraßenparkplatz
Rückkehr in Stadtsteinach: 20:00 Uhr
Verbindliche Anmeldung bis spätestens zum 
01.07.2016 bei Reinald Kolb: 
09225/1358 oder reinald.kolb@gmx.de.
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Blutspendetermin des BRK Einladung

Gärtnerei Tittel
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887

Tantau  – Container-Rosen 

Premiumstauden

„frux“ Qualitätserden und Dünger

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 -12.00 Uhr

und von 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr

Feierabendführung�zur
Pflanzenwelt�des�Steinachtals

um�18.00�Uhr
Treffpunkt:�Parkplatz��Pegel�/�Waldschänke

Bei dieser Tour tauchen Sie ein in die Schluchten des Steinachtals, wo
die heimischen Pflanzen mit wenig Licht auskommen müssen. Dabei
ist meist die Feuchtigkeit ausreichend. Wir werden allerhand ent-
decken!

Kreisfachberater�Friedhelm�Haun.

ca.�3�km

75�Min.

Kreisverband�für�Gartenbau�und�Landschaftspflege

Kulmbach

Friedhelm�Haun,�Tel.:�09221/707553

haun.friedhelm@landkreis-kulmbach.de

Führer:

Streckenlänge:

Dauer:

Organisation:

Info:

Musterausdruck

Die�Druckdatei�befindet�sich�als�JPG-Datei�und�PDF-Datei�auf�der

beiliegenden�CD-Rom�(Jahr�des�Waldes).

Do.,�09.�Juni�2016

2016

Mit 60 Spendewilligen war der Blutspendetermin 
vom   26. April 2016   in   Stadtsteinach   gut besucht. 
Darunter waren erfreulicherweise   auch wieder vier 
Erstspender, die sich in den Dienst dieser oft lebens-
rettenden Aktion stellten. Für einige war die Teilnahme 
mit einer Ehrung verbunden.

Ehrennadel und Urkunde erhielten:

Für 3-maliges Spenden:
Frau Christine Korzendorfer, Unterzaubach
Frau Lena Künzel, Losau

Für 10-maliges Spenden:
Frau Elvira Sesselmann, Stadtsteinach

Die Mitglieder der Frauenbereitschaft sorgten in 
bewährter Weise für einen reibungslosen Ablauf 
des Blutspendetermins. Sie kümmerten sich um die 
Bewirtung und sorgten für das leibliche Wohl der 
Spender.
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Juni 2016

Donnerstag
02.06.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
02.06.

Gartenbauverein Stadtsteinach „Rasenpflege und Regeneration“
Vortrag in der Gaststätte „Weißes Röß´l“
Referent: Roland Ramming
Beginn: 20:00 Uhr

Freitag
03.06.

Fränkischer Stammtisch
„Wer mooch ko kumma“

Stammtisch in der Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“
Beginn: 19:00 Uhr

Freitag
03.06.

Frankenwaldtheater und
Fränkischer Theatersommer
Landesbühne Oberfranken

„Der Mörder – schon wieder der Gärtner?“
Mit Ingrit Gabriel und Jan Burdinski
Chanson & Kleinkunst-Brettl – in der Alten  Schule, Staffel 2
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
04.06.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag
05.06.

Hundesport
Tierfreunde Stadtsteinach e. V.

„Tag des Hundes“
Auf dem Vereinsgelände Mittelhammer 1 / Alte Papierfabrik
Beginn: 12:00 Uhr

Sonntag
05.06.

Familien-Freibad Stadtsteinach
Sporttauchclub Stadtsteinach
Werbeagentur Schöffel

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Water-Walking-Ball
Von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Sonntag
05.06.

Landjugend Zaubach Traditionelles Maibaumverlosung am Landjugendheim in 
Unterzaubach
Beginn: 14:00 Uhr

Montag
06.06.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch
08.06.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
09.06.

Kreisverband für Gartenbau 
und Landschaftspflege 
Kulmbach

BayernTourNatur
Feierabendführung zur Pflanzenwelt des Steinachtals
Geführt und Anmerkungen von Kreisfachberater Friedhelm 
Haun
Informationen: Herr Haun – Tel.: 09221707553
Treffpunkt: Parkplatz am Pegel / Waldschänke 
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
09.06.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr
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Freitag
10.06.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach Jahreshauptversammlung in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 19:30 Uhr

Donnerstag
16.06.

AWO-Ortsverein Stadtsteinach AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“. 
Angeboten werden das neue Stanicher-AWO-Memory, Schach, 
Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht, Kartenspiele 
und andere Gesellschaftsspiele. Die Spiele stellt der Ortsverein 
zur Verfügung. Informationen und Fahrdienst (innerhalb des 
Stadtgebietes): Max Gräbner - Tel.: 09225 / 956239
Beginn: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Donnerstag
16.06.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
18.06.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
18.06.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Kulturelle Wanderung in Jodnitz / Petersgart
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225 / 95444
Beginn: 13:00 Uhr

Sonntag
19.06.

Kath. Kirche Sommerfest der Kindertagesstätte 
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
23.06.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
24.06.

Feuerwehr Stadtsteinach Johannisfeuer am Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 19:00 Uhr

Freitag
24.06.

Frankenwaldtheater und
Fränkischer Theatersommer
Landesbühne Oberfranken

„Singende Fische in der Sommerfrische“
Mit Viola Robakowski und Ruth Wiesel
Eine gewagte Collage über die Verrücktheiten des Lebens und 
der Liebe – in der Alten  Schule, Staffel 2
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
25.06.

BBV
Ortsgruppe Zaubach

Johannisfeuer an der Maschinenhalle Baumgärtner in 
Unterzaubach
Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag
26.06.

Familien-Freibad Stadtsteinach
Sporttauchclub Stadtsteinach
Werbeagentur Schöffel

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Water-Walking-Ball
Von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag
30.06.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr
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Freitag
01.07.

Fränkischer Stammtisch
„Wer mooch ko kumma“

Stammtisch in der Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
02.07.

Verein zur Förderung 
und Betreuung des 
Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Montag
04.07.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
07.07.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
07.07.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

Monatstreffen in der Gaststätte „Weißes Röß´l“
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
09.07.

Kegelclub
Wacker Römersreuth

40 Jahre Wacker Römersreuth
Jubiläumsveranstaltung im Festzelt auf dem Dorfplatz
Promikegel mit Ehrungen und gemütlichen Beisammensein
Beginn: 18:30 Uhr

Samstag
09.07.

Familien-Freibad 
Stadtsteinach
Jugendparlament 
Stadtsteinach

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Die „Lange-Bade-Nacht“ Badebetrieb bis 23:00 Uhr
„Ein kulinarischer Abendgenuss“
Das Kiosk-Team verwöhnt Sie zur Langen-Bade-Nacht mit 
pikanten Gerichten
Open-Air-Kino
Zuschauerfläche ist die Wiese oberhalb des Kinderbeckens. Sitz- 
bzw. Liegemöglichkeiten sind selbst mitzubringen! 
Beginn: 21:00 Uhr

Sonntag
10.07.

Kegelclub
Wacker Römersreuth

40 Jahre Wacker Römersreuth
Jubiläumsveranstaltung im Festzelt auf dem Dorfplatz
Weißwurstfrühschoppen – nachmittags Kaffee & Kuchen
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag
10.07.

Familien-Freibad SAN
Sporttauchclub Stadtsteinach
Werbeagentur Schöffel

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Water-Walking-Ball
Von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Sonntag
10.07.

SPD-Ortsverein
Stadtsteinach

Sommer- und Familienfest am Festplatz vor dem Bauernmarkt
Findet nur bei gutem Wetter statt.
Beginn: 15:00 Uhr

Mittwoch
13.07.

VdK
Ortsverband Stadtsteinach

Monatstreffen im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
14.07.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Frauengottesdienst in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 09:00 Uhr

Donnerstag
14.07.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
16.07.

Verein zur Förderung 
und Betreuung des 
Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag
17.07.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Kulturelle Wanderung in Neuensorg
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225  /  95444
Beginn: 09:00 Uhr

Donnerstag
21.07.

AWO-Ortsverein 
Stadtsteinach

AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“. 
Angeboten werden das neue Stanicher-AWO-Memory, Schach, 
Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht, Kartenspiele 
und andere Gesellschaftsspiele. Die Spiele stellt der Ortsverein 
zur Verfügung. Informationen und Fahrdienst (innerhalb des 
Stadtgebietes): Max Gräbner - Tel.: 09225 / 956239
Beginn: 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
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Donnerstag
21.07.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
23.07.

Familien-Freibad 
Stadtsteinach
KJR Kulmbach

Familien-Freibad Stadtsteinach - Aktionstag
„Plitsch, Platsch, Wasserspaß“
Spielnachmittag mit dem Spielmobil und dem Aktions-Team des 
KJR Kulmbach
Beginn: 13:00 Uhr

Samstag
23.07.

Musikinstitut Stadtsteinach Sommerkonzert in der Steinachtalhalle
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
23.07.

Werbeagentur Schöffel
Stadt Stadtsteinach

3. Stadtsteinacher Diner en blanc
Ein kulinarisches Event der besonderen Art auf dem Marktplatz 
von Stadtsteinach
Findet nur bei gutem Wetter statt.
Beginn: 18:30 Uhr

Sonntag
24.07.

Kath. Kirche Messfeier mit Aufnahme der neuen Ministranten in der kath. 
Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Sonntag
24.07.

Musikverein Stadtsteinach
Chor Akustica

„Ein Bett im Kornfeld“
Sommerkonzert des Chores Akustika
im Innenhof des alten Landratsamtes / Hauptstraße
Bewirtung: ab 17:00 Uhr
Beginn: 18:00 Uhr

Montag
25.07.

BRK Wasserwacht
Ortsgruppe Stadtsteinach

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Jugendschwimmabzeichen
Lehrgang zum Erwerb des Schwimmabzeichens im Familien-
Freibad
Vom 25.07. bis 28.07.2016
Beginn: 17:30 Uhr (täglich)

Montag
25.07.

BRK Wasserwacht
Ortsgruppe Stadtsteinach

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Rettungsschwimmabzeichen
Lehrgang zum Erwerb des Schwimmabzeichens im Familien-
Freibad
Vom 25.07. bis 28.07.2016
Anmeldung erforderlich
Kontaktdaten: Ronald Beyerlein, Tel.: 09225/2046930
Email: ronald.beyerlein@freenet.de
Beginn: 18:00 Uhr (täglich)

Mittwoch
27.07.

Kath. Kirche
Kindertagesstätte

Abschlussgottesdienst der Kindertagesstätte in der kath. 
Pfarrkirche - Beginn: 11:00 Uhr

Donnerstag
28.07.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.:  0160-93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
29.07.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

Grillfest im Ortsteil Schwand
Beginn: 18:30 Uhr

Samstag
30.07.

Familien-Freibad 
Stadtsteinach
Sporttauchclub Stadtsteinach
Werbeagentur Schöffel

Familien-Freibad Stadtsteinach – Aktionstag
Schnuppertauchen für alle
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Water-Walking-Ball
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Die „Lange-Bade-Nacht“ Badebetrieb bis 23:00 Uhr
„Ein kulinarischer Abendgenuss“

Das Kiosk-Team verwöhnt Sie zur Langen-Bade-Nacht mit 
pikanten Gerichten 
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Wir gratulieren zum Geburtstag
Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Anmeldungen: Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
e-mail: gleich@stadtsteinach.de 

Malkurs
Malen vor der Natur

Geeignet für Anfänger und zum Weiterlernen! 
Wir malen und zeichnen vor der Natur und suchen uns 
dazu die unterschiedlichsten Objekte in der Gegend 
von Stadtsteinach aus.
Mitzubringen: Hocker/Sitzstuhl, Wasserflasche, 
Zeichenstifte sowie Zeichenblock. Wenn vorhanden 
natürlich Aquarellausrüstung, ansonsten bringt sie die 
Kursleiterin mit.

4 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 22. Juni 2016
Gebühr: 32,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Volksschule Stadtsteinach, 
Mehrzweckraum

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Am 02.06.2016
Frau Ingeborg Spohr, Frankenstraße 7
zum 85. Geburtstag

Am 11.06.2016
Frau Maria Hornauer, 
Kulmbacher Straße 3
zum 80. Geburtstag

Am 11.06.2016
Herrn Anton Kremer, 
Schwand 7
zum 80. Geburtstag

Am 21.06.2016
Frau Pauline Föhr, Frankenstraße 7
zum 85. Geburtstag

Am 29.06.2016
Herrn Siegfried Porzelt, Kulmbacher Straße 21
zum 80. Geburtstag

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 
Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf
Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.
Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@cm-creativmanagement.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach
Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Hohe Qualität der Wanderwege im Steinachtal 
und auf den Höhen

Eine zufriedenstellende Bilanz des zurückliegen-
den Wanderjahres zog Obmann Landrat Klaus 
Peter Söllner bei der Jahreshauptversammlung des 
Frankenwaldvereines Stadtsteinach. 

Eine massive ehrenamtliche Arbeit leisteten viele 
Mitglieder vergangenes Jahr im Rahmen der 
Zertifizierung des Frankenwaldes zur „Qualitätsregion 
Wanderbares Deutschland“ – die erste im Freistaat 
Bayern! – und des Frankenwald-Steigla „Zum 
Forstmeistersprung“. Letzterer gehöre zu einem der 
schönsten unter den 28 im gesamten Frankenwald. 
Söllner betonte in diesem Zusammenhang, dass 
die Qualität der Wanderwege im wildromantischen 
Steinachtal und auf den Höhen zu einer merklichen 
Steigerung der Übernachtungszahlen führten.

Angeregt wurde die Aufstellung einiger Ruhebänke 
sowie möglichweise die Errichtung eines Pavillons am 
Frankenwald-Steigla „Zum Forstmeistersprung“, was 
Klaus Peter Söllner gerne mit angehen will. 

Ein Dankeschön richtete er an den Stadtsteinacher 
Bauhof, der den Frankenwaldverein gerne nach Kräften 
bei der Pflege der Wanderpfade sowie beim Aufstellen 
von Hinweisschildern oder Beschreibungstafeln unter-
stütze. 

„Bei den neun durchgeführten Exkursionen erwan-
derten die 175 Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine 
Wegstrecke von 60 Kilometern“, sagte Wanderwart 
Sepp Madl. 
In Zusammenarbeit mit der Stadt Stadtsteinach 
ist Sepp Madl beteiligt, einen Gedenkweg für die 
Widerstandskämpfer Michael Schnabrich und Alfred 
Andreas Heiß von Stadtsteinach nach Triebenreuth 
anzulegen. Dieser wird entlang des ausgezeichneten 
Wallfahrerweges mit zusätzlicher Beschilderung und 
entsprechenden Hinweisen verlaufen. 

„Das Steinachtal ist eine Perle im Frankenwald 
und wir versuchen vonseiten der Stadt mit dem 
Fremdenverkehrsbüro und dem Bauhof die Arbeit der 
Heimat- und Wanderfreunde zu unterstützen“, sagte 
Bürgermeister Roland Wolfrum. 

Neben dem Gedenkweg von Stadtsteinach nach 
Triebenreuth soll zudem ein historischer Rundweg in 
der Stadt Stadtsteinach beworben werden. 

kpw      

Einladung
zur�Übergabe�des�neugestalteten�Fun-Parks�in�Stadtsteinach

am�Radweg�bei�den�Schrebergärten

Offizielle�Übergabe�der�neuen�Funbox
Skater-Vorführungen
Downhill-Vorführungen
Tischtennisturnier�für�Jedermann
Verlosung�mit�tollen�Preisen

Im�Anschluss�hat�jeder�die�Chance�die�Skaterbahn�unter�Anleitung�zu�testen.

“Für´n�Hunger�gibts�a�Worscht�und�a�wos�für�na�Doschd�!”

11.�Juni�2016 -�16.00�Uhr

Programm:

Die�Jugendsprecher�der�Stadt�Stadtsteinach

Karin�und�Harald

Frankenwaldverein Stadtsteinach  
Einladung zum traditionellen 

 

Zaubacher Johannisfeuer 
 

am Samstag, den 25. Juni 2016 
 

                         ab 20 00 Uhr  
 

in Unterzaubach 
(Maschinenhalle Baumgärtner) 

 
Es gibt neben Steaks, Bratwürste und 
Pommes  Spanferkel  
 
und das bekannte Schübel - Bier 
 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt     
SAN Combo 

 
Attraktion: Fackelzug für Kinder 

 
Herzlich lädt ein 

Bayerischer Bauernverband   
Ortsverband Zaubach 
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eigener Fertigung!
in Holz, Holz-Alu und Kunststoff aus

GERMANY
MADE IN

BESUCHEN SIE UNSERE 

NEUE 
AUSSTELLUNG

FENSTER UND HAUSTÜREN

SEEWIESE 2 · DIREKT AN DER B289
96224 BURGKUNSTADT 
TELEFON 09572 75700
INFO@MICHEL-FENSTER.DE WWW.MICHEL-FENSTER.DE

LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

EINDRÜCKE DIE BLEIBEN

DRUCK mit DRUCKVEREDELUNG von

Bauen & Wohnen

Hauseingangs-Ideen
Oft lässt schon die Art und Weise der Gestaltung des 
Bereichs vor beziehungsweise um die Haustür herum 
den Besucher erahnen, was ihn dahinter erwartet. Klar, 
ein spartanisch gestalteter Hauseingang muss nicht die 
schlechteste Lösung sein. Häufig stellen die vielen vor 
der Tür befindlichen gut gemeinten Accessoires einen 
sehr speziellen Geschmack der Bewohner dar. Da stehen 
dann bunte Keramikfiguren neben der Mülltonne oder 
schmiedeeiserne Blumenbehälter hängen am Vordach.

Viele Dinge um die Haustür herum sind einfache Not-
wendigkeiten. Beleuchtung, Hausnummer, Brief- und 
eventuell Paketkasten lassen sich mehr oder weniger 
stilsicher auswählen. Sprechanlagen, Schalter und Vi-
deokameras sind Details, die aufgeräumt aber auch 
störend wirken können. Ein Detail, an das sehr oft 
zu spät gedacht wird, ist ein bodengleich integrierter 
Schuhabstreifer.

Ein sinnvolles Bauteil am Hauseingang ist zweifelsohne 
ein Vordach und je nach Lage ein seitlicher Wetterschutz.

Die  von uns vorgestellten Lösungen begnügen sich 
damit aber nicht. Da wird bei der Gestaltung auch ar-
chitektonisch inszeniert. Bauteile werden aus der Fas-
sade hinausgerückt oder Eingangsbereiche in den 
Baukörper hinein zurückversetzt.

In so einem nach vorn und eventuell zur Seite hin of-
fenen, also einer Loggia ähnlichen Bereich lässt sich 
dann etwa eine Bank aufstellen, auf der man den Ein-
kaufskorb abstellen oder sich zum bequemen Umzie-
hen der Schuhe hinsetzen kann.

Fenster geben dem Haus ein Gesicht
Fenster prägen nicht nur das äußere Erscheinungsbild, 
sondern auch das Innenleben und die Funktion eines 
Hauses: Sie bieten Ausblick, sorgen für ausreichend 
Tageslicht und Lüftung. Sie greifen aber auch in die 
Raumnutzung ein, weil man z.B. vor ein Fenster keine 
Möbel stellen kann. Darüber hinaus haben Fenster ei-
nen großen Einfluss auf die Bauphysik und damit den 
Energieverbrauch und Wohnkomfort eines Hauses.

Dachflächenfenster erbringen eine besonders gute 
Lichtausbeute. Eine fernbedienbare, motorunterstützte 
Öffnungsmöglichkeit ist heute unkompliziert machbar. 
Bei Südausrichtung sollte auch der außen liegende 
Sonnenschutz automatisiert werden. www.roto-dach-
fenster.de
Dachflächenfenster erbringen eine besonders gute 
Lichtausbeute. Eine fernbedienbare, motorunterstützte 
Öffnungsmöglichkeit ist heute unkompliziert machbar. 
Bei Südausrichtung sollte auch der außen liegende 
Sonnenschutz automatisiert werden. www.roto-dach-
fenster.de

Eine der wichtigsten Aufgaben von Fenstern ist, Son-
nenlicht ins Hausinnere zu lassen: Eine ausreichende 
Versorgung mit natürlichem Tageslicht spart nicht nur 
Strom, sondern sorgt für Gesundheit und gute Laune. 
Medizinische Studien belegen, dass das Tageslicht 
den Stoffwechsel reguliert, die Produktion des Schlaf-
hormons Melatonin unterdrückt, die „Gute-Laune-Hor-
mone“ wie Seratonin und Noradrenalin aktiviert, die 
Abwehrkräfte verbessert, den Schlaf-/Wachrhythmus 
steuert sowie die Leistungsfähigkeit und Lernfähigkeit 



S e r v i c e

15

Sie verbinden Herz, Hände und Verstand? Sie lieben selbstverantwortliches 
Arbeiten, können Ruhe und menschliche Wärme geben, in akuten Situationen 
schnell und sicher handeln? Sie setzen Ihr Fachwissen und Ihre Leidenschaft 
mit Freude für die Pfl ege ein?

Dann sind Sie als examinierte P� egefachkra�   (w/m) 
in unseren Teams in 
KULMBACH, THURNAU & STADTSTEINACH genau richtig!

Ihr Profil 
- einfühlsamer Umgang mit unseren Patienten
- Teamfähigkeit, Belastbarkeit sowie gewissenhafte Arbeitsweise- sofern vorhandene Qualifikation im Bereich Beatmung  & Intensivpflege jedoch nicht zwingende Voraussetzung

Wir bieten Ihnen 
- attraktive & leistungsgerechte Vergütung

- hervorragende Fortbildungen

- Entwicklungsmöglichkeit im Rahmen des 

 Weiterbildungsprogramms

- unbefristete Arbeitsverträge

- Bereitschaft zur persönlichen & fachlichen 

 Entwicklung

- intensive Einarbeitung & Begleitung

 
- zusätzliche Vergütungsbestandteile
- zusätzliche Vergütungsbestandteile

Bewerbungen an:  FAZMED GmbH  I Bismarckstraße 37  I 96515 Sonneberg 
03675 82675214 I personal@fazmed.de I Susanne Michel, Personalreferentin
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  Bewerben Sie sich 
  bei Deutschlands 

 & Intensivpflege jedoch nicht zwingende Voraussetzung

Wir bieten Ihnen 

 & Intensivpflege jedoch nicht zwingende Voraussetzung

steigert. Demzufolge sollten auch die Fenster auf der 
Ost-, West- und Nordseite nicht zu klein ausfallen, zu-
mal wenn dort Räume liegen, die häufig genutzt werden, 
wie z.B. die Küche. Als Basis für die Fensterplanung gilt:

• farbneutrale Verglasung mit einem Licht-
  transmissionsgrad von ca. 65 bis 75 Prozent wählen

• die Räume sollten ein Breite-Tiefe-Verhältnis von  	
  etwa 1 : 2 aufweisen

• die Fensterfront sollte ca. 20 % der Raumfläche betragen

• Breite und Höhe der Fenster sollten etwa 1,5 bis 2,5	
  Meter betragen, die Brüstungshöhe etwa 90 Zentimeter 	
  und die Fensteroberkante möglichst deckennah sein. 	
  Auf Glasteilung durch Sprossen sollte verzichtet werden

• Möglichst geringe Abschattung durch Verbauung 	
  oder Pflanzen

Moderne Fenster erzielen in der Heizperiode beacht-
liche Wärmegewinne, deshalb ist eine großflächige Ver-
glasung auf der Südseite von Vorteil. Dabei muss auf 
gute Werte für den Wärmeschutz (Uw  ≤ 1,1 W/(m²K)) 
und den Wärmegewinn (g-Wert Glas ≥ 0,6 bzw. 60%) 
geachtet werden. Raumhohe Fenster und Schiebe-
türen lassen bei tief stehender Wintersonne besonders 
viel Licht und Wärme ins Haus. Generell besteht ein 
Zielkonflikt zwischen solarer Energienutzung und Son-
nenschutz, der sich aber gut durch eine Verschattung 
lösen lässt. Deshalb fordert die Energieeinsparverord-
nung (EnEV) den Nachweis für den Sonnenschutz, und 
zwar für Neubauten und größere Sanierungen. Um im 
Sommer Überhitzung zu vermeiden, lassen sich süd-
seitige Flächen leicht durch Balkone, Vordächer oder 
einen Dachüberstand verschatten – das ist robust und 
preisgünstig. Aber auch Fenster auf der West- und Ost-
seite benötigen Sonnenschutz. Grundsätzlich funktio-
niert ein außen liegender Sonnenschutz besser als ein 
innen liegender, weil die Wärme draußen bleibt. Üb-
rigens dämmen Wärmeschutzfenster nicht nur gegen 
Kälte, sondern auch gegen Hitze. Beim Sonnenschutz 
gibt es eine große Auswahl an Funktionen, Formen 
und Farben.

Hilfreich ist eine Einstellbarkeit und Zonierung des 
Verschattungsgrades, beispielsweise durch Jalousien, 
die im oberen Bereich mehr Licht durchlassen und die 
unten „gelöchert“ sind und so einen Blick nach außen 
zulassen. Allerdings wird durch Tageslicht immer auch 
ca. 50 Prozent der Sonnenenergie übertragen, so 
dass man sich im Sommer zwischen Licht und Wärme 
entscheiden muss. Automatisch gesteuerte Jalousien 
ermöglichen bei Abwesenheit eine optimale Regelung 
zwischen Energiegewinn und Verschattung und si-
chern das Hochfahren, wenn ein Sturm naht.

Probleme gibt es bei teilweiser Verschattung, die zum 
Glasbruch führen kann, weil für das Glas der Tempe-
raturunterschied zwischen verschatteten und Sonnen 
beschienenen Flächen zu groß wird – hier hilft der Ein-

satz von Einscheibensicherheitsglas (ESG), das deut-
lich bessere Festigkeiten hat als normales Floatglas.

Lüften mit Fenstern ist einfach, bekannt und kostenlos. 
Die sogenannte Querlüftung mit zwei weit geöffneten 
Fenstern, die sich gegenüber oder übereck liegen, ist 
besonders effektiv. Mit Schiebe- und Drehkippfenstern 
lässt sich mit geeigneter Beschlagtechnik der Lüf-
tungsspalt gut regulieren. Bei Einbruchgefahr, Regen, 
Sturm und Lärm sind offene Fenster nicht ideal. Immer 
mehr Bauherren fragen daher automatisch betriebene 
Fenster oder Fensterlüfter nach. An viel befahrenen 
Straßen z.B. ist ein Schalldämmlüfter in Schlaf- und 
Kinderzimmern eine sinnvolle Investition, um frische 
Luft und Ruhe sicherzustellen. Fensterlüfter gibt es 
mit Wärmerückgewinnung und sind damit eine gute Al-
ternative zu zentralen Lüftungsanlagen, um im Winter 
die Lüftungswärmeverluste und damit den Energiever-
brauch zu reduzieren.

Bei der architektonischen Planung des äußeren Er-
scheinungsbildes darf nicht vergessen werden, dass 
Fenster den Innenraum nicht stören und leicht zu be-
dienen, zu warten sowie zu reinigen sein müssen. Ein 
Dachflächenfenster im Treppenhaus ist ideal für die 
Belichtung und die Nachtkühlung, damit die nach oben 
steigende warme Luft sich nicht im Dachgeschoss 
staut (Kamineffekt). Eine elektromotorische Öffnung 
ist hier der „Leiterlösung“ klar vorzuziehen.
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Auch die Öffnungsrichtung muss vom Innenraum her 
definiert werden. Fenster und Türen sollten sich eher 
zur Wand als zum Raum hin öffnen. In engen Räumen 
sind vertikale und horizontale Schiebefenster, eine 
gute Lösung zur Raumbelüftung. 

Dank moderner Beschläge und Dichtungen sind auch 
diese Fenster wind- und regendicht. Wenn nur Tages-
licht gefragt ist, reichen Fenster mit Festverglasungen, 
die günstiger sind. Hier muss aber auf die mögliche 
Reinigung von außen geachtet werden.

Auch die leichte Bedienbarkeit ist wesentlich von Grö-
ße und Gewicht der Fensterflügel, der Anordnung der 
Griffe und der Öffnungsart abhängig. Ein tiefer gelegter 
Griff lässt sich leichter erreichen, sorgt aber wegen der 
„Hebelgesetze“ für etwas höhere Bedienkräfte. Hier ist 
auf besonders leichtläufige Beschläge zu achten. Ge-
nerell gilt, dass kleine Fenster sich leichter öffnen und 
schließen lassen als große.

Abschließend ein Wort zur Qualität: 
Die CE-Kennzeichnung auf Basis der Produktnorm für 
Fenster und Außentüren (EN 14351-1) ist baurecht-
lich vorgeschrieben, wird aber oft als Qualitätszeichen 
missverstanden. Sie zeigt allerdings nur, dass grund-
legende Sicherheitsanforderungen der Europäischen 
Gemeinschaft erfüllt werden. Herstellerunabhängige 
Nachweise und Prüfungen zur Qualität und Dauerhaf-
tigkeit sind beim CE-Zeichen nicht vorgeschrieben. 
Mehr Sicherheit bietet deshalb eine Zertifizierung und 
Prüfung von Qualitätsmerkmalen und eine regelmäßi-
ge Überwachung durch eine neutrale Institution, bei-
spielsweise dem ift Rosenheim oder der RAL-Gütege-
meinschaft.

Als letztes Glied in der Qualitätskette ist die Montage 
besonders wichtig, denn die zugesicherten Leistungs-
eigenschaften des Produkts hängen stark von der 
fachgerechten Montage ab und damit von der 
Qualifikation des Montagebetriebs.

Quelle www.bautipps.de
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Großer Bahnhof für Dieter Oertel zum 
70. Geburtstag
Hat seine Gemeinde Rugendorf sehr weit voran 
gebracht / Warb früh offensiv für die Neuansiedlung 
von Gewerbe und jungen Familien

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Einen großen Bahnhof erlebte der Rugendorfer 
Altbürgermeister und Ehrenbürger Dieter Oertel bei 
der Feier seines 70. Geburtstages  im „Haus der 
Jugend“. Bürgermeister Ralf Holzmann schaute bei 
dem Jubilar auf einen stets gutgelaunten Menschen, 
der sich überall wohlfühlt und sehr beliebt ist. Das 
Gemeindeoberhaupt dankte Oertel für das außer-
ordentliche Wirken für seine Heimatgemeinde und 
betonte, dass ihm die Rugendorfer dankbar sind, dass 
er den Frankenwaldort in den 25 Jahren (von 1983 
bis 2008!) seiner Bürgermeisterzeit soweit vorange-
bracht hat. Ralf Holzmann gratulierte dem Siebziger 
im Namen der Rugendorfer Bürgerschaft und auch der 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach herzlich zum 
Siebzigsten. Für die Stadtsteinacher VG-Bediensteten 
sprach Geschäftsstellenleiter Florian Puff die besten 
Wünsche zum Ehrentage aus.  
„Viele schauen mit großem Respekt auf seine Arbeit, 
warb Dieter Oertel doch offensiv und frühzeitig für 
die Ansiedlung von Gewerbe sowie die Erschließung 
von Baugebieten für junge Familien“, betonte Landrat 
Klaus Peter Söllner. Er trage zu Recht die höchsten 
Auszeichnungen seiner Gemeinde, des Landkreises, 
Freistaates Bayern und der Bundesrepublik 

Deutschland. Söllner freute sich, dass Dieter Oertel 
vor knapp zehn Jahren maßgeblichen Anteil an der 
Gründung des Bürgermeisterchores hatte. Der Chor 
ließ es sich unter der Leitung von Reinhard Holhut 
auch nicht nehmen, den frischgebackenen Siebziger 
Dieter Oertel, seine Gäste und Gratulanten mit einem 
Ständchen zu erfreuen. Und wenn schon mal da, 
drückten alle Stadt- und Gemeindeoberhäupter des 
Landkreises Kulmbach und der Nachbargemeinde 
Marktrodach die Hand zum 70. Geburtstag. „Dieter, 
Dein Rugendorf hat sich super entwickelt“, würdigte 
Himmelkrons Bürgermeister Gerhard Schneider in 
seiner Eigenschaft als Kulmbacher Kreisvorsitzender 
des Bayerischen Gemeindetages. Für den CSU-
Kreisverband Kulmbach reihte sich die stellvertre-
tende Kreisvorsitzende und Ludwigschorgaster 
Bürgermeisterin Doris Leithner-Bisani ein und schaute 
mit Dieter Oertel auf einen Mann, dessen Leben von 
der Kommunalpolitik geprägt war. 
Einen musikalischen Blumenstrauß überreichte an 
der Spitze der Rugendorfer Vereine, Organisationen 
und Genossenschaft RugenDorfladen die Dorfmusik. 
Auch die örtlichen Firmen gaben sich mit Hans 
Bodenschlägel, Manfred Schmidt-Hofmann und 
Roland Schnaubelt ein Stelldichein. Vonseiten der 
Sparkasse Kulmbach-Kronach waren Vorstand Harry 
Weiß und Gebietsdirektorin Kerstin Bittermann gekom-
men, für die Kulmbacher Bank gratulierte Vorstand 
Stephan Ringwald. Bayernweit angereist waren viele 
Freunde und Bekannte Dieter Oertels, um bei diesem 
Event dabei zu sein.
Bürgermeister Ralf Holzmann gratulierte dem 
Altbürgermeister Dieter Oertel mit dem ersten 
Exemplar der Chronik „700 Jahre Rugendorf“ im 
Namen des Gemeinderates und der Bürgerschaft zum 
70. Geburtstag. 
(Deren offizieller Verkauf beginnt am 4. Juni!) 

Unser Bild zeigt (von links) 1. Bürgermeister Ralf Holzmann, 
2. Bürgermeister Friedrich Rösch, Altbürgermeister Dieter Oertel, 
3. Bürgermeisterin Elisabeth Schmidt-Hofmann und Oertels Partnerin 
Margit.                                     		              Bild: kpw

Neben Landrat Klaus Peter Söllner ließ es sich auch der BRK-
Kreisgeschäftsführer Jürgen Dippold nicht nehmen Dieter Oertel 
persönlich im „Haus der Jugend“ zum 70. Geburtstag zu gratulieren. 
Im Bild (von links) Jürgen Dippold, Klaus Peter Söllner, Dieter Oertel 
und Partnerin Margit.         		               Bild: kpw
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Chronik zum 700 Jahre -Gemeinde-Jubiläum 
im Jahr 2016.
 
Unsere fleißigen und kompetenten Chronisten Walter 
Kynast, Georg Weisath, Herbert Schmidt und Stefan 
Dippold haben zusammen mit den vielen engagierten 
Helfern für uns alle eine spannende, mit vielen Daten 
und Fakten gestaltete, wirklich lesenswerte Chronik 
geschaffen.

Die sehr gut gelungenen Bücher sind nun 
eingetroffen und können ab dem 04. Juni 2016 
zum Preis von 9,80 € erworben werden.

Verkaufsstellen sind unser Dorfladen Rugendorf, 
Georg Weisath (Dorfschänke Zettlitz) und in den 
Rathäusern Rugendorf und Stadtsteinach während der 
Öffnungszeiten. 

Energetische Sanierung Haus der Jugend

Am 11. Mai 2016 erhielten die Bürgermeister der 
Landkreisgemeinden ihre Förderbescheide nach dem 
Kommunalinvestitionsprogramm (KIP), durch die  
Regierung von Oberfranken.
Als 1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf kann 
ich Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, dass auch 
unsere Gemeinde davon profitieren wird.
Die geförderte Maßnahme ist die im Gemeinderat 
beschlossene „Energetische Sanierung im Haus der 
Jugend“.
Dabei werden die Fenster erneuert und neue 
Lüftungsanlagen für die Gruppenräume installiert.
Die höchst erfreuliche Fördersumme beträgt 128.700 
Euro. Dies sind 90 % der Gesamt-Investitionssumme.
Durch diese Renovierung werten wir unser Haus der 
Jugend weiter auf und machen es noch attraktiver für 
Veranstaltungen, Vereine oder private Feste.
Das Geld kommt aus Mitteln der Bundesrepublik 
Deutschland.
In diesem Zusammenhang lobte unsere 
Bundestagsabgeordnete Emmi Zeulner mit einer 
Presseerklärung zu den Förderbescheiden besonders 
die Bürgermeister und Gemeindeverwaltungen für ihr 
unermüdliches und letztlich erfolgreiches Engagement 
bei der Auswahl möglicher Projekte.

Ralf Holzmann 
1. Bürgermeister

Gemeindliche Nachrichten
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DANKE

Am Himmelfahrtstag den 5.5.16, fand ein Pfarrei-
Gottesdienst mit Gästen aus der Kirchengemeinde 
Seibelsdorf am Badeweiher in Rugendorf statt.

Diese schöne Veranstaltung wurde von annähernd 
300 Gästen besucht.
Die beiden Pfarrer Martin Fleischmann aus Guttenberg 
und Pfarrer Matthias Rückert aus Seibelsdorf zeleb-
rierten den Gottesdienst im Freien.

Für die Organisation war der Kirchenvorstand 
Rugendorf, zusammen mit dem Kindergarten-
Förderverein und dem Kinderhaus Regenbogen ver-
antwortlich.

Als 1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf ist 
es mir ein großes Anliegen, allen beteiligten Helfern 
und vor allem dem überaus rührigen Rugendorfer 
Kirchenvorstand ein dickes Lob auszusprechen und 
einmal ganz herzlich „Danke“ zu sagen.

Mit diesem Freiluft-Gottesdienst wurde unsere 
Gemeinde Rugendorf bestens präsentiert.

Stolz konnte ich aus vielen Gesprächen mit 
Gottesdienstbesuchern und Kirchenvorständen 
der Gast-Kirchengemeinden entnehmen, wie der 
Gottesdienst, die Organisation der Veranstaltung und 
die anschließende Verköstigung der Gäste gelobt 
wurden. 

Besonders häufig wurde ich auf das sehr schöne 
Ambiente am Badeweiher angesprochen.

Dass aus verschiedenen Gründen (sicherheitstechni-
sche Reparaturen und aufwendige Reinigungs- und 
andere Vorbereitungsarbeiten), der Badweiher noch 
nicht mit Wasser befüllt war, hatte keinerlei Einfluss 
auf den positiven Gesamteindruck der Veranstaltung.

Unsere Bauhofmitarbeiter, die das Gelände für die-
sen Gottesdienst mit viel Einsatz in Schuss gebracht 
haben, führten mittlerweile die restlichen Arbeiten 
durch, damit die Badesaison beginnen kann.

Der Badeweiher, die Möglichkeit für Feiern bei der 
Grillhütte und unseren Zeltplatz gegenüber zu nutzen, 
wird für Gäste aus Nah und Fern immer beliebter.
Dies ist eine sehr gute Werbung für unsere kleine 
Gemeinde Rugendorf.

Wir hoffen, dass auch in der Saison 2016, in unse-
rem 700 Jahre-Jubiläums-Jahr, wieder viele 
Erholungsuchende unser Schmuckstück, den 
Badeweiher mit Kneippanlage und Grillhütte besuchen 
werden.

Ihr Ralf Holzmann
1. Bürgermeister
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Bayerns innovativstes Familienunternehmen 
kommt aus Rugendorf - Münch Energie als 
Bayerisches Familienunternehmen des Jahres 
ausgezeichnet

Der Wirtschaftsverband DIE FAMILIEN-
UNTERNEHMER hat die Gewinner des Preises 
„Bayerisches Familienunternehmen des Jahres“ 
bekannt gegeben. In der Kategorie „Innovation“ wurde 
die Münch Energie mit Sitz in Rugendorf ausgezeichnet.

Aus einer edlen Motivation habe Geschäftsführer 
Mario Münch mit der Münch Energie ein Energiewerk 
geschaffen, das deutschlandweit einzigartig sei, so 
die Jury des Verbandes. Um seinen Eltern die Rente 
aufzubessern, baute der Unternehmensgründer 
2002 eine der ersten Freiland-Photovoltaikanlagen 
Deutschlands auf. Für die Jury des Verbandes ist 
das Unternehmen ein Musterbeispiel für einen mittel-
ständischen Energieversorger, der Strom nachhaltig 
produziert. Damit habe er den Grundstein für ein 
Unternehmen gelegt, das inzwischen zu den innova-
tivsten in Bayern gehöre. 

Beeindruckt zeigte sich die Jury zudem vor allem von 
dem marktfähigen Ansatz, regenerative Energien mit 
ökonomischem Vorteil zu verbinden und der Leistung, 
mit gerade einmal 60 Mitarbeitern im Jahr 2015 
einen Jahresumsatz von 30 Millionen erwirtschaftet zu 
haben. Diese Leistung spreche für die Harmonie und 
den Teamgeist im Hause Münch, so die Jury.

Den Preis, eine Bavaria aus Nymphenburger Porzellan, 
nahm Gründer und Geschäfts-führer Mario Münch ent-
gegen. „Ich freue mich sehr über diese Auszeichnung 

Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

und die damit verbundene Würdigung für unser 
Unternehmen“, sagte er im Rahmen des Bayerischen 
Familienunternehmer-Kongresses in Kolbermoor bei 
Rosenheim. Das Unternehmen zu gründen, sei ein Risiko 
und ein Test gewesen, der sich als richtig erwiesen hätte.

Mit der Auszeichnung würdigt der Verband jedes Jahr 
den unermüdlichen Einsatz von Familienunternehmern 
für ihre Region und setzt ein Zeichen für nachhaltiges 
Unternehmertum im Freistaat. 

DIE FAMILIENUNTERNEHMER folgen als die 
politische Interessenvertretung für mehr als 180.000 
Familienunternehmer den Werten Freiheit, Eigentum, 
Wettbewerb und Verantwortung. 

Mario Münch (Mitte) mit Moderatorin Maxi Sarwas und Stefan Friedrich, 
Vorsitzender von DIE JUNGEN UNTERNEHMER in Bayern.              

Foto: Kai Schlender 

Wir beraten Sie gern!

mähen – 
ohne mühen.

Die STIHL Motorsense FS 38:

•  einfach zu starten und bequem zu 
bedienen

•  bestens geeignet für präzise Rasen kanten und 
kleine Rasenflächen

•  perfekt zum Auslichten von Dickicht

169,- €
UVP des Herstellers:
189,- €

EDGAR BECKER
Garten- u. Forsttechnik
Großvichtach 31
96364 Marktrodach
Tel.:09261/20137 Fax:09261/20852
metallbau-edgar.becker@freenet.de
www.becker-marktrodach.de
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Jungscharbericht „All for One“ Rugendorf

Mai 2016

In der Mai-Jungschar zogen die Buben und Mädels 
der Jungschargruppe „All for One“ hinaus in die weite 
Welt. Bei herrlichem Wetter und Sonnenschein wan-
derten die 16 Kinder mit ihren Jungscharleitern und 
einem Bollerwagen am Fuße des Frankenwaldes 
entlang. 

Start war am „Haus der Jugend“. Dann ging es Richtung 
Steinbruch, der Rugendorfer Quelle am Waldrand ent-
lang Richtung Zettlitz. Kurz vor Zettlitz angekommen 
machten die Kiddy`s eine zünftige „Schupf`n-Brotzeit“.
Unterwegs wurde den Kindern aber auch einiges 
Wissenswerte erklärt.

	

Kirchliche Nachrichten

So fragte der Zwickerich u.a. was das für komische 
Röhren sind, die über die frisch gepflanzten Bäumchen 
drüber gestülpt sind, warum der Raps manchmal so 
komisch riecht oder das man auch aus Fichten- und 
Tannenadeln einen gesunden Honig machen kann.

„Der hilft besonders bei Husten und Halsweh“, betonte 
er. Jungscharleiterin Franziska erklärte den Kiddy`s, 
was es mit den Futterstellen im Wald auf sich hat 
und das man an jener Stelle sogar schon mal einen 
Rothirsch gesichtet hat. Interessant und aufmerksam 
hörten die Kinder zu.
„Aber das allerwichtigste ist, dass man bei einer 
Wanderung nicht seinen Müll so einfach im oder am 
Wald entsorgt“, machte der Zwickerich den Kindern 
klar.

Nach der Brotzeit zogen die Wanderer dann wieder 
Richtung Heimat.

Die nächste Jungschar findet wieder an der frischen 
Luft statt. Dann machen wir unsere traditionelle 
„Dorfralley“. Treffpunkt ist dann am Samstag, den 11. 
Juni wieder ganz normal am Gemeindesaal. Allerdings 
schon um 12.45 Uhr, damit wir um 13 Uhr starten 
können. Bitte dem Wetter dann entsprechend klei-
den. Nähere Infos erteilt gerne Jungscharleiter Frank 
Preußners.

Frank Preußners

Kirchliche Nachrichten
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Veranstaltungen Juni 2016 Vereine und Verbände

02. Juni 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

04. Juni 2016, 14:00 Uhr:
Tischtennis - Mixed-Turnier 
Veranstalter: TTC Rugendorf
Ort: TT-Halle und Haus der Jugend

09. Juni 2016, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

11. Juni 2016, 12:45 Uhr:
Jungschartreffen: Dorfralley 
Veranstalter: Jungschargruppe "All for One"
Ort: Treffpunkt: Gemeindesaal im Pfarrheim Rugendorf

12. Juni 2016, ab 9:00 Uhr:
Old- & Youngtimertreffen in Feldbuch 
Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung
Ort: Feldbuch

14. Juni 2016, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch  - Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Losnitztal in Losau

18. Juni 2016, ab 14:30 Uhr:
Italienischer Abend 
Veranstalter: TTC Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

24. Juni 2016, 17:00 Uhr:
Blutspendetermin 
Veranstalter: Bayerisches Rotes Kreuz
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

24. Juni 2016, 19:00 Uhr:
Traditionelles Johannisfeuer 
Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung
Ort: Festhalle Feldbuch

24. – 26. Juni 2016:
Sportfest Losau - Veranstalter: SG Rugendorf-Losau
Ort: Sportplatz Losau

25. Juni 2016, ab 16:00 Uhr:
Hallenfest 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Rugendorf
Ort: Feuerwehrhaus Rugendorf

26. Juni 2016, ab 10:00 Uhr:
Hallenfest
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Rugendorf
Ort: Feuerwehrhaus Rugendorf

Wandergruppe Feldbuch und Umgebung

Wenn Reifen quietschen und Kolben glühn,
wird es Zeit nach Feldbuch zu gehn.

Die Wandergruppe Feldbuch und Umgebung lädt 
wieder ein zum 

Old- & Youngtimer - Treffen
in Feldbuch. 

Am Sonntag den 12. Juni 2016 steht wieder alles 
im Zeichen von Traktoren, Motorräder und Autos. 

Ab 9.00 Uhr morgens geht es los auf dem Festgelände 
in Feldbuch und alle Oldtimer bis BJ 1995 sind herzlich 
willkommen. 

Jeder Freund und Fan alter Autos, Traktoren und 
Motorräder, ob hochpoliert oder naturbelassen, ist 
eingeladen, mit uns ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt... 

Wir freuen uns, Euch in Feldbuch begrüßen zu dürfen.
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Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf

Gymnastikgruppen:

Seniorengymnastik - mit Doris Held
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Haus der Jugend - 
Saal

Fitness mit Fun - mit Judith Hofstetter
Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal
(bitte Gymnastikmatte mitbringen)

11.5. – 22.7.2016

Mehr Informationen auf www.internorm.com und bei Ihrem Internorm-Partner.  
*Aktion nicht gültig für lose Glasbestellungen.

3. SCHEIBE ODER VERBUND- 
SICHERHEITSGLAS GRATIS!
Setzen Sie bei der optimalen Verglasung auf den euro-
päischen Marktführer.

Holen Sie sich bei den Fenstersystemen KF 410, HF 310 
oder KF 500 bei 3fach-Verglasung jede 3. Scheibe oder 
das Verbundsicherheitsglas bei KF 500 gratis*.

Ihr Internorm-Partner

Anzeigenberatung:
SAN@cm-creativmanagement.de
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